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Preisermittlung arithmetisches Mittel

  3 280 -  3 350   3 315

(3 280 -  3 350) (3 315)
Tendenz: fest

  2 630 -  2 730   2 680

(2 590 -  2 690) (2 640)
Tendenz: fester

  2 550 -  2 580   2 565

(2 520 -  2 550) (2 535)
Tendenz: fester

Preisermittlung arithmetisches Mittel

  1 030 -  1 100    1 065 

(1 030 -  1 100) (1 065)
Tendenz: stabil

   960 -   980     970 

( 950 -   970) ( 960)
Tendenz: leicht fester

(Vormonat in Klammern)

€ / t € / kg € / t € / kg

Vollmilchpulver (26 % Fett)  3 231,25 3,23 2 780,00 2,78
Lebensmittelqualität, Sprühware, 25 kg Säcke (3 232,50) (3,23) (2 762,00) (2,76)

Magermilchpulver in Lebensmittelqualität  2 517,50 2,52 2 118,75 2,12
Sprühware, 25 kg Säcke (2 521,25) (2,52) (2 172,00) (2,17)

Magermilchpulver in Futtermittelqualität  2 433,75 2,43 1 941,25 1,94
Sprühware, lose (2 410,00) (2,41) (1 981,00) (1,98)

Süßmolkenpulver in Lebensmittelqualität  1 052,50 1,05  816,25 0,82
Sprühware, 25 kg Säcke (1 102,50) (1,10) ( 850,00) (0,85)

Süßmolkenpulver in Futtermittelqualität   920,00 0,92  657,50 0,66
Sprühware, lose ( 940,00) (0,94) ( 696,00) (0,70)

2021 2020

Nächste Preisermittlung (Pulver): Mittwoch, 22. September 2021 mittels Konferenzschaltung

                                  Monatsdurchschnitt Monat August
arithmetisches Mittel der Preisermittlungen in den Kalenderwochen 31, 32, 33, 34

Vollmilchpulver (26 % Fett)
Lebensmittelqualität, Sprühware, 25 kg Säcke

Magermilchpulver in Lebensmittelqualität

Sprühware, lose

Sprühware, 25 kg Säcke

Magermilchpulver in Futtermittelqualität
Sprühware, lose

2. Süßmolkenpulver:

Preise netto (ohne MwSt.),  ab Werk  bzw. ab Molkerei,  in €/t (Vorwoche in Klammern)

Süßmolkenpulver in Lebensmittelqualität
Sprühware, 25 kg Säcke

Süßmolkenpulver in Futtermittelqualität

Preise netto (ohne MwSt.),  ab Werk  bzw. ab Molkerei,  in €/t (Vorwoche in Klammern)

 B Ö R S E N B E R I C H T
Preisermittlungsstelle für Milchpulver und Molkenpulver

bei der Süddeutschen Butter- und Käse-Börse e.V. Kempten (Allgäu)       

36/2021  72. Jahrgang 15. September 2021

1. Vollmilchpulver und Magermilchpulver:

Preisermittlung für Ware gemäß der 7. VO zur Änderung der Milcherzeugnisverordnung

Preisermittlung Milchdauerwaren



In Deutschland hält der saisonale Rückgang der Milchanlieferung an. In der 35. Woche erfassten die 

Molkereien laut Schnellberichterstattung der ZMB 0,4 % weniger Milch als in der Vorwoche. Damit wurde 

das Vorjahresniveau um 1,0 % unterschritten. In Frankreich war das Milchaufkommen zuletzt um 1,1 % 

niedriger als in der Vorjahreswoche.

An den Märkten für flüssigen Rohstoff setzen sich die sehr festen Tendenzen fort. Das Angebot ist 

weiterhin gering. Für Rohmilch, Industrierahm und Magermilchkonzentrat werden anhaltend hohe Preise 

erzielt. Noch höhere Forderungen stoßen auf Widerstand, da die Preise für die Endprodukte bisher dem 

Rohstoff nicht im entsprechenden Umfang gefolgt sind.

Am Markt für Magermilchpulver ist das Angebot knapp. Die Produktion ist aufgrund des schwachen 

Rohstoffaufkommens und der Verbesserung der Nachfrage nach Frischprodukten gering. Größere Teile 

der Produktion sind bereits im Vorfeld verkauft worden. Außerdem sind die privaten Vorräte sehr niedrig. 

Innerhalb Europas besteht in der Industrie weiter Bedarf. Zusätzlich hat zuletzt auch das Kaufinteresse 

vom Weltmarkt wieder zugenommen. Die Käufer geben ihre abwartende Haltung mehr und mehr auf und 

es sind zuletzt wieder mehr Abschlüsse zu Stande gekommen. Auch die Bereitschaft, höhere Preise 

anzulegen, steigt. Die Preise für Magermilchpulver sind in Bewegung nach oben gekommen, wobei sich 

der Preisanstieg langsamer vollzieht als im Rohstoffhandel. Für Lebensmittel- und Futtermittelware 

werden inzwischen höhere Preise realisiert als noch in der Vorwoche.

Für Vollmilchpulver gehen ebenfalls immer wieder Anfragen ein und die Auftragslage wird als gut 

beschrieben. Bei der knappen Rohstoffverfügbarkeit werden höhere Preise gefordert.

Das Angebot an Molkenpulver ist ebenfalls gering. Gleichzeitig hat sich die Nachfrage nach 

Lebensmittelware inzwischen auch im Export belebt. Futtermittelware wird aktuell dem Vernehmen nach 

vor allem für kurzfristige Lieferungen gehandelt. Die Preise tendieren für beide Qualitäten fester. Die 

Verfügbarkeit von Molkenkonzentrat ist ebenfalls knapp und es werden hohe Preisen erzielt.

Mit freundlichen Grüßen / Best regards

---------------------------------------------------------------------------------

Monika Wohlfarth

Geschäftsführerin

ZMB Zentrale Milchmarkt Berichterstattung GmbH 

Jägerstraße 51, 10117 Berlin

Tel. +49 (0) 30 4060799721

mobil +49 (0) 173 527 0222

Fax +49 (0) 30 555 76 96 49

e-mail: Monika.Wohlfarth@milk.de

Amtsgericht Berlin HRB 120707

Internet: www.milk.de


